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VSS-Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des VSS findet am
Freitag, 7. Mai, um 19.30 Uhr im Kongresszentrum der Messe
Bozen statt.

VSS-Referat Leichtathletik

VSS-Stadt- und Dorfläufe

Bereits ihre 25. Auflage erleben
heuer die beliebten VSS-Stadt-
und Dorfläufe. Die Stadt- und
Dorfläufe um die Volksbank-
Trophäe umfassen insgesamt
acht Rennen. Das erste Rennen
findet am 1. Mai in Oberwie-
lenbach statt. Lauf Nummer
zwei findet am 23. Mai in Nie-
derdorf statt, dann folgen Prad
(6. Juni), Brixen (24. Juli),
Mühlbach (21. August), Schlu-
derns (4. September) und Völs

(19. September). Das Finale fin-
det am 3. Oktober in Sterzing
statt. In Prad und Völs laufen
die Männer und Frauen über
eine etwas längere Distanz, 10
bzw. 5 km. Brixen richtet am 24.
Juli einen Abendlauf aus (Be-
ginn 18.30 Uhr). Am 12. Juni um
18 Uhr steigt in Meran der klas-
sische Frauenlauf. Dieses Ren-
nen zählt nicht zur VSS-Wer-
tung, wird aber ebenfalls vom
VSS unterstützt. „D“ 

Urteil: Steuerbegünstigungen
für alle Sportvereine bestätigt
Vor einigen Tagen wurde von
der Steuersektion des Kas-
sationsgerichts ein Urteil hin-
terlegt, welches besonders für
viele Südtiroler Sportvereine
von großer Bedeutung ist.

Das Gesetz Nr. 398 vom
Dezember 1991 sieht nämlich
vor, dass die steuerlichen Be-
günstigungen nur dann an-
gewandt werden können, wenn
der Sportverein bei einem na-
tionalen Fachsportverband
angeschlossen ist. Der Kas-
sationsgerichtshof hat in sei-

nem Urteil jetzt entschieden,
dass diese Mitgliedschaft keine
zwingende Voraussetzung für
die Anwendbarkeit der steu-
erlichen Begünstigungen des
Gesetzes Nr. 398/91 darstellt.
Demzufolge können aufgrund
dieses Urteils in letzter Instanz
alle Sportvereine die steuer-
lichen Vorteile des genannten
Gesetzes anwenden, unabhän-
gig davon, ob der Verein bei
einem Fachsportverband an-
geschlossen ist oder nicht.

VSS-Referat Radsport

Sparkasse-Jugend-Trophy 2004
Am 3. April hat die traditio-
nelle Wettkampfserie der Ju-
gend-Trophy in Bozen begon-
nen. Insgesamt werden zwölf
Rennen in ganz Südtirol aus-
getragen. Das Finale findet am
5. September in Pichl/Gsies
statt. Dieses Finale wird als
Landesmeisterschaft gewertet
und wird in allen drei Dis-
ziplinen – Cross Country, Easy
Down, Dual – ausgetragen.
Beim Finale werden außerdem
alle drei Disziplinen als Mann-
schaftswertung gewertet. Eine
Qualifikation ist für dieses
Rennen nicht erforderlich. Die
Altersgrenze bei allen Rennen

beträgt 14 Jahre und ist nach
unten offen.

VSS-Referat Kegeln
Der VSS organisiert im Rahmen seines Jugendförderungspro-
gramms die VSS-Jugendlandesmeisterschaft im Sportkegeln. Sie
findet am Sonntag, 2. Mai, im Pfarrhof in Bozen statt.

VSS hat über 79.000 Mitglieder
Kürzlich hat der VSS erstmals die Zahl von 79.000 Mitgliedern
überschritten. Im VSS sind zurzeit 443 Vereine mit insgesamt 1096
Sektionen organisiert. Die genaue Mitgliederzahl beträgt somit
79.168 Personen.

Das Deutsche Sportabzeichen

Erstrebenswert für Alt und Jung
In Südtirol besteht eine lange Tradition, das Deutsche Sportabzeichen zu erwerben 

Es heißt zwar Deutsches Sport-
abzeichen, und man möchte
meinen, das habe mit Südtirol
nichts zu tun. Trotzdem, das
Deutsche Sportabzeichen hat
auch in unserem Land eine fast
40-jährige Tradition.

Beim Breitensport steht nicht
so sehr das Erreichen einer mö-
glichst guten Leistung im Mit-
telpunkt der Tätigkeit, hier ist
meist der Weg das Ziel. So ist es
auch beim Deutschen Sportab-
zeichen: Wichtiger als die Prü-
fungen ist die Vorbereitung auf
das Sportabzeichen, die sich in
der Regel über einen längeren
Zeitraum erstrecken sollte –
ganz nach der Devise:

Mach es. Regelmäßig!
Mach es. Richtig!
Mach es. Mit Maß!
Mach es. Mit Spaß!
Zwei- bis dreimal in der Wo-

che ist besser als ein noch so
ausgiebiger Sport allein am
Wochenende oder nur im Ur-
laub.

Was aber ist konkret das
Deutsche Sportabzeichen? Das
Sportabzeichen ist die offizielle
Auszeichnung für überdurch-
schnittliche Fitness. Alle kön-
nen das Deutsche Sportabzei-
chen erwerben – auch Nicht-
mitglieder eines Sportvereins.
Über fünf folgende Sportarten
müssen Interessierte eine Prü-
fung ablegen: allgemeine
Schwimmfähigkeit, Sprung-
kraft, Schnelligkeit, Schnell-
kraft und Ausdauer.

Sportabzeichen in Südtirol
In Südtirol gibt es fünf Ab-

nahmestellen, wobei jede auto-
nom arbeitet, das heißt, dass Ort
und Termine der Abnahmen,
Verleihung der Urkunden selbst
organisiert werden. Die ausge-
füllten Prüfkarten werden an
den Koordinator für das Deut-
sche Sportabzeichen in Südti-
rol, Stephan Waldner, nach
Latsch gesendet. Als Außen-

stellenleiter für Südtirol bear-
beitet er die Prüfkarten weiter.
Auf dem Postweg werden sie
nach Hannover befördert. Carl
Heinz Engelke ist vom Deut-
schen Sportbund für die Aus-
landabzeichen zuständig. Die
Prüfkarten werden archiviert
und mit Urkunden, Aufnäher
und Metallabzeichen zurück-
gesendet.

Nach der Übergabe der Pa-
kete an die einzelnen Außen-

stellen werden dort die Verlei-
hungen vorgenommen. Beson-
deren Wert legt Waldner auf den
Hinweis, dass es eine Famili-
enurkunde gibt. Gerade in der
heutigen, schnelllebigen Zeit ist
das Sportabzeichen ein Ange-
bot für die ganze Familie um
sich, jeder in seiner Altersklas-
se, gemeinsam in denselben
Disziplinen sportlich zu betä-
tigen. Außerdem ist zu bemer-
ken, dass in einigen Grund- und

Mittelschulen das Abzeichen
abgenommen wird. Jede andere
Schule kann dieses Programm
in den Turnunterricht aufneh-
men. Eine Vorstellung und der
Ablauf für die Prüfungen könn-
te organisiert werden.

Das Deutsche Sportabzei-
chen kann an folgenden Orten
in Südtirol abgenommen wer-
den: in Bozen bei Hans Pircher,
in Brixen bei Erich Barth, in
Bruneck bei Josef Corradini, in
Kaltern bei Karl Florian, in
Latsch bei Stephan Waldner
und in Meran bei Herbert Pir-
cher. Genauere Infos zum The-
ma Sportabzeichen können bei
Stephan Waldner in Latsch, Tel.
0473623405, oder bei der Ge-
schäftsstelle des VSS in Bozen
eingeholt werden.

Schwimmen ist eine der Disziplinen beim Deutschen
Sportabzeichen. Wer alle Hürden schafft, bekommt
eines der hier abgebildeten Sportabzeichen. „D“ 

Zum Tod von Ossi Pircher

Ein Leben für den Sport
Ein Nachruf von Günther Andergassen, Obmann des VSS

Ossi Pircher liebte den Sport.
Als Sportler war Ossi Pircher
in seiner Jugendzeit ein „All-
rounder“, besonders im
Schwimmsport zeigte er sein
Talent. Er war ebenso ein guter
Skifahrer, Eisläufer, Eishockey-
spieler, Leichtathlet und Sport-
schütze. 

Ossi Pircher war ein gesel-
liger, lustiger, hilfsbereiter und
zu allem positiv eingestellter
Mensch, nicht ohne beruflichen
und sportlichen Ehrgeiz.

Eine angenehm empfundene
Eigenschaft von ihm war, dass
er seine Ziele, zwar mit Hart-
näckigkeit, aber nie auf Kosten
oder zu Lasten anderer und nie
mit Rücksichtslosigkeit oder
Egoismus verfolgt hat.

Er hat zudem in seinem be-
ruflichen, wirtschaftlichen und
sportlichen Handeln stets die
Synergieeffekte, das Gemeinsa-
me, das sozial, wirtschaftliche
und sportlich Gemeinnützige
gesucht und mittels seiner her-
vorragenden Managerqualitä-
ten auch umsetzen und rea-
lisieren können.

Auf dieser Grundlage ist sein
ehrenamtliches und gemein-
nütziges Engagement zu fin-
den, und dieses Engagement
für den Sport reichte über mehr
als die Hälfte seines Lebens bis

in die letzten Tage, als ihm die
Krankheit dies versagte.

Es begann mit der Tätigkeit
als Funktionär im Schwimm-
club Bozen, dem er als Vize-
präsident vorstand, der Über-
nahme von Leitungsaufgaben
im SSV Bozen, der Vizeprä-
sidentschaft im Olympischen
Komitee des Landes und fand
ihren Höhepunkt in der lang-
jährigen Obmannschaft beim
Verband der Sportvereine Süd-
tirols und schließlich bei der
Südtiroler Sporthilfe.

Ossi Pircher war für diese
beiden Organisationen Grün-
dungspräsident. Es war kein
Leichtes, in den 70er Jahren die
Verantwortung für den neu zu
gründenden Verband der
Sportvereine Südtirols zu über-
nehmen.

Es brauchte schon eine rich-
tige Portion Zivilcourage, denn
es gab genügend Landsleute,
die dem Vorhaben zur Grün-
dung des VSS mit großer Skep-
sis gegenüberstanden. Mit
großem Misstrauen hat das Na-
tionale Olympische Komitee
und mit ihm auch deren Ver-
antwortlichen im Lande die
Entstehung und das Wachsen
des Verbandes betrachtet.

Ossi Pircher war ein Glücks-
fall für den Südtiroler Sport
von damals und er ist es bis zu

seinem Tode geblieben. Er hatte
ganz offensichtlich das Ver-
trauen quer durch alle Bereiche
des Südtiroler Sports, auch vie-
ler Vertreter aus der italieni-
schen Sprachgruppe.

Seine Mitgliedschaft im
Schwimmclub Bozen, seine Vi-
zepräsidentschaft im Olympi-
schen Landeskomitee in den
60er Jahren, aber insbesondere
seine Umsicht, sein überzeu-
gendes Eintreten für den Sport,
für die Sache und für die Men-
schen im Sport und sein klares
Bekenntnis zu den menschli-
chen, kulturellen und ausglei-
chenden Werten des Sports ha-
ben ihm jene Basis des Ver-
trauens gelegt, die für die so
erfolgreiche Aufbauarbeit im
VSS notwendig war.

Unter seiner Obmannschaft
hat der VSS den Jugend- und
Basissport in kapillarer Weise
mittels konkreter und sport-
gerechter Förderungsprogram-
me im ganzen Land verbreitet
und dem Sport zu jenem ge-
sellschaftlichen Stellenwert
verholfen, den er in der heu-
tigen Zeit einnimmt.

Pircher war nicht nur der
große Mann des Verbandes der
Sportvereine Südtirols und
später der Südtiroler Sporthil-
fe. Er war immer auch den Ver-
einen vor Ort, den kleinen

Sportvereinen mit ihren Sor-
gen und Nöten sehr nahe. Ihm
war einfach der Sport wichtig,
unabhängig von Leistung und
Erfolg. Selbstverständlich freu-
te er sich riesig mit den jungen
Sportlerinnen und Sportlern,
die zu Leistungsträgern des
Südtiroler Sports herange-
wachsen sind und weltweit Er-
folge erreicht haben.

Ich möchte seine Art, die
Sportentwicklung in Südtirol
zu begleiten und zu fördern, als
eine Art Patenschaft für den
Sport bezeichnen.

Wir hatten in Ossi Pircher
stets einen überzeugten Für-
sprecher.

Ich denke, er sah auch sein
Erbe weitergetragen; nicht zu-
fällig verabschiedete er sich von
einem seiner treuesten und
engsten Wegbegleiter mit den
Worten: „Macht’s weiter, so wie
bisher!“

Günther Andergassen,
Obmann des VSS

OSSI PIRCHER †

VSS-Kinderski-Landesmeisterschaft 

Toller Skisport am Kronplatz

530 Teilnehmer/-innen im Alter von sieben bis elf Jahren kamen
auf den Kronplatz, um bei schönem Wetter am Finale der
VSS-Kinderski- Landesmeisterschaft um die Sparkassen-Tro-
phäe teilzunehmen. Das Sportfest wurde vom Skiklub Bruneck
organisiert. Foto „D“

VSS-Referat Leichtathletik

„Einfach laufen“
Das VSS-Referat Leichtath-

letik organisiert ein Kompakt-
seminar zum Thema "Einfach
laufen", und zwar am 2. Mai in
Mals und am 23. Mai in Ster-
zing. Teeffpunkt ist jeweils um
9 Uhr beim Sportplatz in Mals
bzw. in Sterzing. Anmeldungen
werden bis zum 25. April im
VSS-Büro in Bozen entgegen
genommen.

VSS-Referat Handball

Landesmeister -
schaften 2004

Nur mehr wenige Wochen,
und es ist wieder soweit. Die
VSS-Landesmeisterschaften
im Handball um die Volks-
bank-Trophäe finden an fol-
genden Tagen statt: am 25.
April in Brixen für den Jahr-
gang U16; am 1. Mai in Bozen
für die Jahrgänge U12/U13/
U14; am 6. Juni in Schlanders
für die Jahrgänge U18/U19.


